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Privat - Anzeigen .

Statt Karten !
Für die überaus herzliche Teilnahme an dem

herben Verlüde unseres lieben Sohnes und Bru¬
ders, meines guten Bräutigams , des

Flugzeugführers Llnterofsizier

Loses Ott
sagen innigen Dank

Familie Ludwig Ott , Zimmern
Frida Attenbach , Spinnerei -Ettlingen
Familie Heinrich Attenbach .

Feti -Ausgabe .
Auf Anordnung des Kommunalverbandes wird am

Mittwoch , den 29 . Mai ds . Ls .
in der untenstehenden Reihenfolge an die Haushaltungen
des Milchausgabebezirks 3 - Ausgabestelle Llh - Schöll -
bronnerfiraße — auf den Kopf jeder Doll - und Mager¬
milchberechtigten Person 125 Gr . Fett ausgegeben.

Den Ziegeckhaltern steht nur die Hälfte dieser Menge
also 62 % Gr . Fett auf den Kopf zu.

Oer Preis beträgt 2 .90 Mk . für das pfd ., bei 125 Gr .
23 pfg . und bei 62 % Gr . 37 pfg .

Die Kuhhalter bleiben vom Fettbezug ausgeschlossen .
Oie Ausgabezeit ist für die Haushaltungen der Buch¬

staben
A - 3 auf 8 - 9 !lhr vormittags
H - Q „ 9 - 10 „
R - Z 10 - 11

bestimmt und muß zur Dermeidung großen Andranges un¬
bedingt eingehalten werden.

Oie Abgabe erfolgt auf Grund der Kundenliste und
gegen Rückgabe der Fettkartenabschnitte für die Zeit vom
27 . Mai bis 9. Juli , die auf der Rückseite mit dem Na¬
men des Haushaltungsvorsiandes versehen sein müssen .

Ettlingen , den 28 . Mai 1918 .
Bürgermeisteramt :

Huegel . Müller .

TurnvereinLttlingenl88S
mit Zugen - lvehrabteilung.

Oie regelmäßigen üebungsabende nehmen
Dienstag , den 28 . Mai

wieder ihren Anfang und haben dazu Turner (Zungmannen )
und Zöglinge sich pünktlich 8 Uhr einzufinden.

Oie beim Derles unentschuldigt Fehlenden müssen als
ausgetreten betrachtet werden.

Anmeldungen werden in der Turnhalle entgegengenommen.
Der Vorstand und Leiter . Der Turnwart und Führer .

Zwei (2 .16

möbl. Zimmer
mit Küche od. Küchenbenützung
zu mieten gesucht. Angebote
an die Geschäfisstelle d . Bl .

Nüchterner, gewiffenhafier

Kaufmann
militärfrei, sucht passende Stel¬
lung . Offerten an die Ge >
schäfisstelle d. Bl .

ging am Pfingst¬
montag 1 neuer
Damenschirm
in der Anlage d.

Wasserreservoir bei Ettlingen .
Oer redliche Finder wird ge¬
beten, denselben gegen gute
Belohnung in der Geschäfts¬
stelle ds . Bl . abzugeben. (1 .3

Gewandtes '

Mädchen
für Hausarbeit , das bügeln,
flicken und nähen kann, für
den Vormittag gesucht.

Rastalterstraße 12.

Ein ordentlicher

Zunge
kann sofort in die Lehre treten.

Otto Vogel ,
Blechnermeisteru . 3 nsiallateur.

Schwere, gute

Auh- und Zug-Kuh
mit dem 4 . Kalb zu verlausen .

Mörsch , Saus Ar. 222.

Ettlingen .

Messing-Wasserhahnen
repariert sorgfältig

Otto Vogel , Blechnermeiffer.

Bekanntmachung .
Viehzählung am 1 . Juni 1918 bekr.

Gemäß der Verordnung des Äundesrats vom 8 . Masl. 3s . findet am 1 . 3uni lfd. 3s . eine Zählung der Be¬
stände an Pferde, Rindvieh , Schafe, Schweine, Ziegen,Federvieh und Kaninchen in hiesiger Stadt statt.

Zeder Tierbesitzer ist verpflichtet , dem zur Zählung be¬
auftragten Beamten seinen Bestand an Tieren genau an¬
zugeben. Etwa versehentlich übergegangene Tierbesiher haben
ihren Bestand an Tieren auf der Polizeiwache sofort nachder Zählung spätestens aber am 2 . 3uni lfd. 3s . anzumelden.Wer vorsätzlich eine Anzeige, zu der er aufgrund obiger
Anordnungen aufgefordert wird, nicht erstattet oder wissent¬
lich unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird mit
Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld bis zu 10000
Mark bestraft, auch kann Vieh , dessen Vorhandensein ver¬
schwiegen worden ist, im Llrteil für den Staat verfallen er¬
klärt werden.

Ettlingen, den 28 . Mai 1918 .
Bürgermeisteramt :
3 . V . .- Raab .

Daheim und im Felde
ist eine gute

ttebersichtslarte v. Gebiet der Kämpfe
in Rordfrankreich

sehr erwünscht . Den Ansprüchen genügt die nach französi¬
schen Generalstabskarten hergestellte , im Verlage des Bundes
Deutscher Kriegsteilnehmer und Kriegsbeschädigter erschienene
Karte im Größenverhältnis von 1 : 475 000 .

Preis 30 pfg .
Erhältlich in der

Geschäftsstelle des „Kuriers ".

Den Gemeindeverwaltungen empfehlen wir Vordrucke zu

Urlaubs-Anträgen
für landwirtschaftliche Arbeiten .

Budi- & Sfeindnidwrci R. Barth.
Hierzu das Amtliche Derkündigungsblatt Nr . 47.

Für die Gchristleitung verantwortlich : R . Barth in Ettlingen
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Regt , an der Westfront steht , errang sich das Eiserne
Kreuz 1. Klasse .

Bei der letzten Gemeinderatsersatzwahl wurde
Franz Karl Rauenbühler einstimmig gewählt .

8 . Ueberschreitung der Höchstpreise. Wer ist straf-
fftt ? In Nr . 237 der auch hier verbreiteten „ Bad .
Presse " erörtert ein Dr . jur Bertram un¬
ter vorstehender Ueberschrift die neue Verordnung
des Bundesrats gegen Preistreiberei vom ! 8 . ds . Mts .
(Neichsgesetzblatt Seite 695 ) . Er führt dabei u . a .
aus , die Käufer von Waren , besonders von Nah¬
rungsmitteln und die Besteller von Arbeiten seien
vom 1 . Juni ab straffrei , wenn sie für ihren eigenen
oder ihrer Angehörigen Bedarf gekauft oder bestellt
und hierbei mehr als den Höchstpreis bezahlt oder
versprochen hätten . Er erläutert dies im Verlauf
seines Aufsatzes an dem Beispiel des Familienvaters
„der Sonntags mit Sack und Pack auf 's Land ziehe ,
um von dort Vorräte heiMzubringen , soviel er mit
Kind und Kegel nur schleppen könne " . Dazu ist zu
bemerken : Der Käufer oder Besteller , der dadurch
bei der Preistreiberei Mitwirkt , daß er übermäßige
Preise zu zahlen verspricht , wird nach der neuen
Bundesratsverordnung Mit Gefängnis und Mit Geld¬
strafe bis zu 200 000 Mk . oder mit einer dieser Stra¬
fen bestraft und zwar deshalb , weil er den Verkäufer
zur Preistreiberei und zur Ueberschreitung der Höchst¬
preise angereizt hat . (8 1 Ziffer 7 und 8 4 Z ' sfer 4
der Bundesratsverordnung . ) Dabei ist es vollkom¬
men gleichgültig , ob für eigenen oder fremden Be¬
darf gekauft oder bestellt wurde und ob die Ware mit
oder ohne Gewinn weiter veräußert werden soll .
Ist der Anreiz nur fahrlässiger Weise ausgeübt wor¬
den . also z . B . deshalb , weil '

der Käufer nicht mv ^te ,
oder nicht daran dachte , daß in seinem Angebot das
Versprechen eines übermäßigen Gewinns lag , so tr - tt
Gefängnis bis zu einem Jahr oder Geldstrafe b^s zu
50 000 Mk . oder eine dieser Strafen ein . Wer also
e
'menr Landwirt für ein Es 1 Mk . oder für ein Pfund

Biltter 10 Mk . bietet , ist nach der neuen Bundesrats -
rerordnung keineswegs deshalb vor Strafe geschützt,weil er das Ei oder die Butter für den eig einen Bedarf
laufen will , sondern er ist genau ebenso strafbar wie
der Landwirt , der derart übermäßige Preise for¬
dert oder sich gewähren läßt . Für das Großherzog -
tum Baden gilt außerdem die Verordnung des stetlv .
kommand . Generals vom 27 . April 1917 (Gesetzes -
und Verordnungsblatt Seite 105 ) , wonach Lebens -
Mittel , die der öffentlichen Bew -rtschaftung unter¬
liegen , von Ortsfremden nur dann beim Erzeuger er¬

worben werden dürfen , wenn das Bezirksamt deM
Käufer eine schriftliche Erlaubn ' s ausgestellt hat :
auch ist das Hamstern in Baden durch , Verordnung
des Ministeriums des Innern vom 6 . Jun ' 1917
über die Regelung des Fremdenverkehrs (Gesetzes¬
und Verordnungsblatt Seite 191 ) untersagt . Es ist
also ein Irrtum , zu glauben , vom 1 . Juni ad werde
das Hamstern nach irgend einer Richtung hin vom
Strafgesetz milder beurteilt . Daher möge sich te -n
Familienvater und auch sonst Niemand durchs d ' e
Ausführungen des Dr . jur . Bertram zu einer HaM -
sterfahrt auf 's Land verleiten lassen ! Mit dem von
ihm angerufenen öffentlichen Rechtsbewußtsein haben
die irreführenden Ausführungen Dr . jur . BertraMs
nichts zu tun . Nichts schlägt dem Rechtsbewußtsein
mehr ins Gesicht , als der Gedanke , daß es in emer
Zeit , da Lebensmittel und andere Dinge so knapp sind
wie heute , dem , der es bezahlen kann , erlaubt sein
soll , sich ganz nach Belieben einzudecken .

Aus Baden .
* * Karlsruhe , 27 . Mai . Vor kurzem fand hier eine

stark besuchte Versammlung der Vertreter der Groß -Mittel
und Kleinbrauereien statt . Auch Finanzminister Dr . Rhein -
bold nahm an der Versammlung teil . Man sprach in einer
Entschließung die lebhaftesten Bedenken gegen die Höhe der
geplanten Biersteuer aus, - gefordert wurde eine hohe Wein¬
steuer und eine Besteuerung des Obstweins . Die Versamm¬
lung befaßte sich dann noch mit der Gerstenzuieilung, wobei
für eine vermehrte Zuteilung vo ; Gerste und eingetreten
wurde . Schließlich wurden noch Mitteilungen über die Ent¬
kupferung der Brauereien und über ihre Mithilfe bei Trock¬
nung der Resselfaser gemacht.

B .C . Durlach . 27 . Mai . Wie der . .Volksfreund "
Mitteilt , beabsichtigte ein Handlungsangestellter na¬
mens Globus und ein Angestellter DeutschMann aus
Karlsruhe an einen hiesigen Bäckermeister 100 Sack
Weizenmehl zu verkaufe ^ u !M den nicht geringen Preis
von 700 Mark den Doppelzentner , also - das Pfund zu6 .50 Mk . Von diesen Dingen erfuhr die Geschäfts¬
leitung des Kommunalverbandes , sie verständigte die
Gendarmerie und es gelang in der Kegelbahn des
Gasthauses zum „ Mayerhof " die Herrschaften fest¬
zunehmen .

* * Mannheim , 27 . Mai . Auf dem Grabe seiner Frau
hat sich am Samstag nachmittag der 46 Jahre alte Pferde -
mehger Julius Grünewald erschossen. Die Ursache mag kn
nervösen Störungen gefunden werden.

' Vor der Tat zerriß

der lebensmüde seinen ganzen Besitz an Papiergeld in kleine
Schnipsel. - Aus unbekannter Ursache brachte sich heute früh
die 29 Jahre alte Kontoristin Franziska Schemetzki in ihrer
Wohnung einen Revolverschuß in die linke Bruflseite bei.

* * Gingen -Hoheniwiel , 27 . Mai . Beim Verbr nnen
von Feldunkraui wurden die Kleider der Frau des Maurer¬
meisters Ehinger von den Flammen erfaßt und die Frau
erlitt lebensgefährliche Brandwunden .

B .C . VögisheiM , 27 . Mai . Das Schadenfeuer in
dem Anwesen des Landwirts Sichter ist durch ! Kurz¬
schluß entstanden . Seit 109 Jahren hatte es in un¬
serem Orte nicht mehr gebrannt .

B .C . Konstanz , 27 . Mai . Der 9jährige Ludwig
ReischMänn fiel an der Rheinfähre in das Wasser .
Die 17jährige Bürogehilfin Rosa Müller barg den
Knaben . Die Wiederbelebungsversuche hatten aber
keinen Erfolg .

** Oer „gefilmte" Trompeter von Gäkkingen . Diese
Woche wird der bekannte lichtspielleiter Porten mit IS Mit¬
gliedern seiner Gesellschast hier eintreffen , um unter Ver¬
wendung von 200 Personen den Trompeter von Gäkkingen
für das licht pieltheater hier aufzunehmen.

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die folgenden Auslassungen trägt der Verfasser selbst die

Verantwortung, die Gchriftltg . nur soweit sie durch
preßgesetz verpflichtet ist.)

r . Ettlingen , 27 . Mai . Bei der Beerdigung des
Fliegerunteroffiziers Ott hat sich eine Unsitte gezeigt ,
die unseres Wissens früher schon öffentlich ! gerügt
worden ist und die in diesem Fall den kauten Un¬
willen der Leidtragenden hervorgerufen hat . Wir
meine » unsere Jugend , die sich geradezu störend in ,
großen Scharen an der Leichenfeierlichke ' t beteiligte
selbstverständlich nicht aus Teilnahme sondern nur
aus Neugierde . Wir sind ml vielen der Ansicht , daß
die Friedhofordnung solche Fluten von 'kleinen und
großen Kindern , vom zartesten Alter an bis zu den
Erwachsensten , wie sie gestern den Friedhof gleich
einem ' Jahrmarkt bevölkerten , schon mit Rücksicht auf
die vom Leid betroffenen nicht dulden sollte , und >
alte znrÄckweifen. die nicht zur leidtragenden Fa -
inilie gehören , bezw . sich ordnungsgemäß und in
entsprechender Trauertteidung dem Leichenzuge an -
schließen und damit zum Ausdruck bringen , daß es
ihnen mit der Beileidsbezeugung ' auch ernst ist . Mö¬
gen diese Zeilen an maßgebender Stelle Veranlas¬
sung geben , daß sich derartiger Unfug .nicht mehr
wiederholt . , ^ -
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